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• Für nicht bestimmungsgemäße Verwendung übernimmt der
Hersteller keine Haftung!

• Die Maschine ist für den Einsatz im gewerblichen Bereich
vorgesehen.

Restrisiken

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den aner
kannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch können 
beim Arbeiten einzelne Restrisiken auftreten.
• Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch das rotieren-

de Werkzeug oder Werkstück bei unsachgemäßer Führung 
des Werkzeuges oder Werkstückes.

• Verletzungen durch das wegschleudernde Werkstück bei
unsachgemäßer Halterung oder Führung, wie Arbeiten
ohne Anschlag.

•

•

Gefährdung der Gesundheit durch Lärm. Beim Arbeiten
wird der zulässige Lärmpegel überschritten. Unbedingt per-
sönliche Schutzausrüstungen wie Gehörschutz tragen.
Verletzungen durch defektes Sägeblatt. Das Sägeblatt re-
gel mäßig auf Unversehrtheit überprüfen.

• Gefährdung durch Strom, bei Verwendung nicht ord nungs-
gemäßer Elektro-AnschIussleitungen.

• Das Werkzeug kann sich im Falle einer Störung der
Stromzufuhr länger drehen als die größte Auslaufzeit
von 10s.

• Desweiteren können trotz aller getroffener Vorkehrungen
nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

• Restrisiken können minimiert werden, wenn die
„Sicherheits hinweise“ und die „Bestimmungsgemäße
Ver wendung“, sowie die Bedienungsanweisung insge samt
be achtet werden.

Sonderzubehör
Art. Nr.
5472 0702
7901700701
5463 0711
5463 0712
5472 0715
1901701701

Werkstückspanner  
Tischverlängerung 
Solo-Quertisch
Tischverbreiterung
Querschneidlehre
Quertisch mit Teleskoparm

Sonderzubehör Sägeblätter

Nur Original scheppach Sägeblätter einbauen!
Art. Nr.

Spezial-Sägeblatt   5300 0703 
Hartmetall-Sägeblatt für beschichtete Möbelplatten 
Abmessungen:
Gesamt	 ø mm	 250
Bohrung	 ø mm	 30
Zähnezahl 80 Z
Sägeblatt				   5100 5556
Universal Zuschnittblatt hartmetallbestückt für Längs-
und Querschnitte in Holz und Spanplatten.
Abmessungen:
Gesamt	 ø mm	 315
Bohrung	 ø mm	 30
Zähnezahl 48 WZ
Sägeblatt				   5100 5504
Universal Zuschnittblatt hartmetallbestückt für Längs- und 
Querschnitte in Hartholz und Spanplatten.
Abmessungen:
Gesamt	 ø mm	 300
Bohrung	 ø mm	 30
Zähnezahl 48 WZ

Sägeblatt     5460 0702
Spezial-Sägeblatt – geräuscharm, hartmetallbestückt für 
kunststoffbeschichtete Möbelplatten.
Abmessungen:
Gesamt	 ø mm	 300
Bohrung	 ø mm	 30
Zähnezahl 60 Z

Vorritz-Sägeblatt			    5472 0313
Hartmetall-Sägeblatt zum Vorritzen kunststoffbeschichteter 
Möbelplatten
Abmessungen:
Gesamt	 ø mm	 120
Bohrung	 ø mm	 20
Zähnezahl 	 26 Z

Geräuschkennwerte

Meßbedingungen nach DIN EN ISO 11202; DIN EN ISO 3746; DIN 
EN ISO 7960 
Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und müssen 
damit nicht zugleich auch sichere Arbeitswerte darstellen. 
Obwohl es eine Korrelation zwischen Emissions- und 
lmissionspegeln gibt, kann daraus nicht zuverlässig 
abgeleitet werden, ob zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen 
notwendig sind oder nicht. Faktoren welche den derzeitigen 
am Arbeitsplatz vorhandenen lmissionspegel beeinflussen 
können, beinhalten die Dauer der Einwirkungen, die Eigenart 
des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen usw., z.B. die 
Anzahl der Maschinen 
und benachbarten Vorgängen. Die zulässigen 
Arbeitsplatzwerte können ebenso von Land zu Land variieren. 
Diese Information soll jedoch den Anwender befähigen, eine 
bessere Abschätzung von Gefährdung
und Risiko vorzunehmen.

Schallleistungspegel in dB
Leerlauf L

WA
 = 97 dB(A), 

Bearbeitung L
WA

 = 100 dB(A),
Schalldruckpegel am Arbeitsplatz in dB
Leerlauf L

pAeq
 = 86 dB(A), 

Bearbeitung L
pAeq

 = 87 dB(A),

Für die genannten Emmisionswerte gilt ein Mess-
unsicherheitszuschlag K = 4 dB.

Sägeblatt  5100 5501
Universal Zuschnittblatt für Weich- und Hartholz.
Abmessungen:
Gesamt ø mm 

Zähnezahl 28 WZ
Bohrung ø mm 30

300
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Transport

Zum Transport der Maschine Hubwagen oder Fahrvorrichtung 
5300 0705 verwenden.
Achten sie auf den hohen Schwerpunkt der Maschine.
Maschine nicht an den Tischen hochheben.
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Montage

Sämtliche Montage- und Umrüstarbeiten dürfen nur bei 
gezogenem Netzstecker erfolgen.

Aus verpackungstechnischen Gründen ist Ihre scheppach 
Tischkreissäge nicht komplett montiert.

Montagewerkzeug
Zum Lieferumfang gehören
1 Einmaulschlüssel 	  19 mm Schlüsselweite
1 Einmaulschlüssel 	  30 mm Schlüsselweite
1 Sechskant-Stiftschlüssel  5 mm Schlüsselweite
1 Sechskant-Stiftschlüssel  6 mm Schlüsselweite
1 Sechskant-Stiftschlüssel  4 mm Schlüsselweite

Längsanschlag, Abb. A
Die Führungswelle auf die beiden Wellenhalter 
aufschrauben, noch nicht festziehen.
2 Scheiben		 8
2 Zylinderschrauben	 M 8 x 16

Abb. B
Die beiden Klemmhebel nach oben ziehen und den 
Führungsschlitten auf die Welle aufsetzen

Längsanschlag -Einstellung, Abb. C
Zur genauen Justierung des Längsanschlages zum 
Sägeblatt legen Sie eine gerade, ca. 600 bis 800 mm 
lange Leiste am Sägeblatt an. Durch mehrfaches Messen 
(X) und
Nachstellen den Anschlag auf Parallelität bringen.
Die beiden Zylinderschrauben jetzt fest anziehen.

Leselupe justieren, Abb. D
Die Anschlagschiene an das Sägeblatt anstellen und den 

Exzenterhebel klemmen. Die Befestigungsschrauben der 
Ableselupe lösen und den Teilstrich genau über den 
Nullstrich der Skala stellen dann die beiden Schrauben 
wieder festziehen.

Wichtig!
Bei Schnittbreiten unter 120 mm unbedingt mit Schiebestock 
arbeiten.

Abb. A

Abb. B

Abb. C

Abb. D
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Feineinstellung, Abb. E
Die Feineinstellung erfolgt über die Verstellspindel (3) bei 
arretiertem Exzenterhebel(1) und geöffnetem Exzenterhebel 
(2).

Absaughaube – mit Vorritzer, Abb. F
Die Flachrundschraube M 8 x 40 mit Scheibe und 
Klemmhebel in die Absaughaube einschrauben. Die 
Absaughaube auf dem Spaltkeil festklemmen.

Absaughaube – ohne Vorritzer, Abb. G
Die Flachrundschraube M 6 x 40 mit Scheibe und 
Klemmhebel in die Absaughaube einschrauben. Die 
Absaughaube auf dem Spaltkeil festklemmen.

WICHTIG! Die Absaughaube muß bei jedem Arbeitsgang auf 
das Werkstück abgesenkt werden.

Schiebestock, Abb. H

Den Schiebestock in die dafür vorgesehene Schraube 
unter dem Schiebetisch aufhängen

Beim Längsschneiden von schmalen Werkstücken (weniger 
als 120 mm) unbedingt Schiebestock verwenden.

Abb. E

Abb. F

Abb. G

Abb. H

1

3
2
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Absaugschlauch, Abb. I
Halteplatte für Schlauchhalter am Seitenteil der Maschine 
montieren. Absaugschlauch ø50 durch den Haltestab 
führen, beide Enden anschließen und mit Schlauchschellen 
befestigen.

Absaugstutzen

Den Absaugstutzen von der Absauganlage auf das 
rückseitige Auswurfrohr stecken.

Werkzeughalter, Abb. J
Das Bordwerkzeug für die Formatsäge griffbereit in den
Werkzeughalter einstecken.

Querschneidlehre, Abb. K
Die Querschneidlehre kann in den Schiebetisch eingesetzt 
werden. 
Der stufenlose Schwenkbereich beträgt nach beiden Seiten 
60° und wird mit dem Spanngriff fixiert.

Besäumeinrichtung, Abb. L

Die Besäumeinrichtung am oberen Ende des Schiebetisches 
befestigen

Mit der Querschneidlehre wird das Werkstück gegen die 
Besäumeinrichtung gedrückt

Abb. J

Abb. I

Abb. K

Abb. L
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Tischverlängerung, Abb. M1 (Serie)
Tischverlängerung mit den beigelegten Schrauben nach 
skizze an der Maschine befestigen und wie in ABB O 
kontrollieren.

Montage Handrad, Abb. N 
Stecken Sie das Handrad (Position 1) auf die Welle 
(Position 3). Richten Sie das Handrad (Position 1) auf der 
Welle (Position 3) so aus, dass die Gewindbohrung des 
Handrades und das Loch der Welle fluchten. Nun 
Schrauben Sie den Gewindestift (Position 2) in die 
Gewindebohrung des Handrades und klemmen somit das 
Handrad auf der Welle.

Ihre Formatkreissäge ist jetzt montiert.

Abb. N

1

2

3

Abb. M
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Inbetriebnahme

Beachten Sie vor der Inbetriebnahme die Sicherheitshinweise.

Sämtliche Schutz- und Hilfseinrichtungen müssen montiert 
sein.
Nach Anschluß am Netz ist Ihre scheppach Formatkreissäge
betriebsbereit.

HINWEIS:

Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden 
Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die an diesem 
Gerät oder durch dieses Gerät entstehen bei:

• unsachgemäßer Behandlung
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte.
• Einbau und Austausch von nicht original scheppach

Ersatzteilen.
• nicht Bestimmungsgemäßer Verwendung
• Ausfällen der elektrischen Anlage, bei Nichtbeachtung

der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestimmungen
0100, DIN 57113 / VDE0113

Schalter, Abb. Q
1 – Ein- Ausschalter Sägeblatt
2 – NOT AUS (nur mit Vorritzer)
3 – Ein- Ausschalter Vorritzer
4 – Hauptschalter (Nur mit 4,8kW Motor)
5 – �Phasenwender (Bei Netzanschluß oder 

Standortwechsel muß die Drehrichtung überprüft 
werden, gegebenenfalls muß die Polarität getauscht 

werden.)

Sägeblatt-Höhenverstellung/Sägeblatt-Winkelverstellung
Abb. R
• Die Höhenverstellung erfolgt durch einfaches Drehen

am Handrad 1 nach links oder rechts.
• Bei Sägeblatt ø 315 mm die eingestellte Schnitthöhe an

der linken Skala ablesen.
• Sägeblatt ø 315 mm = Schnitthöhe von 0 – 110 mm
• Die Winkelverstellung erfolgt durch einfaches Drehen

am Handrad 2 nach links oder rechts.
• Zur Sägeblatt-Winkelverstellung (max. 45°) das
• Den gewünschten Schnittwinkel durch Drehen des

Handrades einstellen.
• Zur Rückstellung auf 0° das Handrad bis zum

Endanschlag zurückstellen.

Abb. Q

Abb. R

4

5

1
2

3

12
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Sägeblattwechsel, Abb. S

WICHTIG: Nur gut geschärfte, rißfreie, nicht verformte Original 
scheppach Sägeblätter einsetzen

Bei ausgeschlagenem Sägespalt die Tischeinlage erneuern.

ACHTUNG! Bei Sägeblattwechsel Netzstecker ziehen!

1 Festhaltedorn
2 Sechskantmutter M20 links
Formatschiebetisch nach vorne schieben, den Schutzdeckel 
mit beiden Händen öffnen.
Durch die Bohrung der rechten Tischhälfte den 
Festhaltedorn (1) in die Sägewelle einstecken.
Zum Lösen oder Festziehen der Sechskantmutter M 20 (2) 
wird mit dem Festhaltedorn die Sägewelle arretiert.
Sägeblatt-Laufrichtung beachten.

Spaltkeilverstellung, Abb. T
Die Schraube (3) lösen, den Spaltkeil einsetzen und 
festklemmen. Der Abstand zwischen Sägeblatt und Spaltkeil 
(4) darf höchstens 8 mm betragen und muß nach jedem
Sägeblattwechsel überprüft werden. Die Spaltkeilspitze darf
nie tiefer als die Zahngrundhöhe des obersten Sägezahns
eingestellt sein. Eine Einstellung auf max. 2 mm unter der
obersten Sägezahnspitze ist am besten geeignet.

Der Spaltkeil ist eine wichtige Schutzeinrichtung, die das 
Werkstück führt und das Schließen der Schnittfuge hinter 
dem Sägeblatt und das Rückschlagen des Werkstückes 
verhindert. Achten Sie auf die Spaltkeildicke – siehe 
eingeschlagene Zahlen am Spaltkeil. Der Spaltkeil darf nicht 
dünner sein als der Sägeblattkörper und nicht dicker als 
dessen Schnittfugenbreite.

Achtung! Schutzdeckel (5) wieder schließen.

Schiebestock und Schiebegriff, Abb. U
• Zum Schneiden schmaler Werkstücke, mit Abstand

zwischen Sägeblatt und Anschlagschiene von weniger
als 120 mm, unbedingt den Schiebestock verwenden.

• Zum Schieben kleiner speziell geformter Werkstücke
den Schiebegriff verwenden. Die jeweiligen
Schiebehölzer können selbst angefertigt und am
Schiebegriff befestigt werden.

• Beim Schrägstellen ist darauf zu achten, dass der
Längsanschlag nicht das Sägeblatt berührt.

Abb. S

Abb. T

Abb. U

1

2

2mm

3-8mm
3-8m

m
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Vorritzeinrichtung, Abb. V

WICHTIG: Nur gut geschärfte, rißfreie, nicht verformte Original 
scheppach Sägeblätter einsetzen

Bei ausgeschlagenem Sägespalt die Tischeinlage erneuern.

ACHTUNG! Bei Sägeblattwechsel Netzstecker ziehen!

1 Festhaltedorn
2 Senkschraube M8

•	 Formatschiebetisch nach vorne schieben, den
Schutzdeckel mit beiden Händen öffnen.

• Durch die Bohrung der rechten Tischhälfte den
Festhaltedorn (1) in die Sägewelle einstecken. Zum
Lösen oder Festziehen der Senkschraube (2) wird mit
dem Festhaltedorn die Sägewelle arretiert.

• Sägeblatt-Laufrichtung beachten.

Abb. W, Y
•	 Der Überstand des Vorritz-Sägeblattes an der

Tischoberfläche beträgt je nach Schnittbreite des
Maschinen-Sägeblattes 1,O – 2 mm.

• Die Höheneinstellung erfolgt über die Schraube (2) Abb.
V.

• 1 Umdrehung entspricht 1,5 mm (Abb Y)
•	 Die Breite des Vorritzsägeblattes wird mit den

Distanzscheiben (A) eingestellt. (1 x 0,1 mm, 2 x 0,2
mm, 1 x 0,3 mm) siehe Abb. W

•	 Der Vorritzer sollte so breit sein wie das
Maschinensägeblatt.
2,8 mm – 3,6 mm sind möglich

• Die Flucht des Vorritz-Sägeblattes zum Maschinen-
Sägeblattes wird mit der Schraube (3) Abb V eingestellt

• 1 Umdrehung entspricht 0,1 mm (Abb Y)

Zur Überprüfung Probeschnitt vornehmen.

Bei Nichtgebrauch wird der Vorritzer mit der Schraube (2) 
unter die Tischebene abgesenkt.

Achtung! Schutzdeckel wieder schließen.

Abb. V

Abb. W

Abb. Y

1

2

3

4 SW 5

A

0,1 mm/

1,5 mm/

3

4



deutsch 17

Abb. Z1

Legende
1 Hauptsägeblatt
2 Parallelanschlag
3 Schiebetisch
4 Vorschubeinrichtung des Werkstückes

Bedienung Schiebetisch, Abb. Z
• Der Schiebetisch hat drei Rast-Positionen, vorne in der

Mitte und hinten, mit dem Handgriff (1) lässt sich der
Schiebetisch in allen Positionen durch ziehen und dre-
hen des Handgriff einrasten.

• Beim Längsschneiden muss die Spitze der Vorderseite
des Parallelanschlags nahe einer imaginären Linie, die
unter 45° zur Vorderkante des Sägeblattes verläuft, an-
geordnet sein. Abb. Z1

Abb. Z
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Abb. Z2

Legende
1 Hauptsägeblatt
2 Parallelanschlag
3 Queranschlag
4	 Vorschubeinrichtung des Werkstückes

• Beim Schneiden mit dem Queranschlag muss die Spitze
der Vorderseite des Parallelanschlags vor der Vorderkan-
te des Sägeblattes angeordnet sein, oder sich nicht in
Kontakt mit dem Werkstück befinden (zurückgezogene
Stellung) Abb. Z2

Achtung! 
Beim Querschneiden von Rundholz ist es erforderlich, 
das Werkstück gegen Verdrehen mit einer geeigneten 
Haltevorrichtung zu sichern und ein geeignetes Sägeblatt 
zu verwenden.
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Wartung

Bei allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten den Motor 
ausschalten und den Netzstecker abziehen.

An Ihrer Tischkreissäge scheppach Forsa 4.0/4.1 sollten Sie 
die nachfolgenden Wartungspunkte beachten.
• Die Riemenspannung nach ca. 20 Betriebsstunden

überprüfen und nötigenfalls nachspannen. Hierzu die
rechte obere Seitenwand öffnen. Riemenspannung
gelegentlich nachprüfen.

• Die Rollenkette sowie die beweglichen Teile (Höhen- 
und Schwenkverstellung) gelegentlich nachölen.

• Tischoberfläche immer harzfrei halten.

Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen müssen nach 
abgeschlossenen Reparatur- und Wartungsarbeiten sofort 
wieder montiert werden.

•	 Für störungsfreien Späneauswurf muß der 
Sägeschutzkasten gelegentlich von Holzrückständen 
und Sägespänen gereinigt werden.

• Der Höhen- und Winkelverstellbereich kann, bedingt
durch eventuelle Späneablagerungen eingeschränkt
werden. Die linke Tischeinlage herausnehmen und den
Verstellbereich reinigen.

Elektrischer Anschluß

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluß entspricht den einschlägigen 
VDE- und DIN-Bestimmungen.

Der kundenseitige Netzanschluß sowie die verwendete 
Verlängerungsleitung müssen diesen Vorschriften 
entsprechen.

Motor-Bremseinrichtung
Ihre scheppach Maschine ist mit einer automatisch 
wirkenden Stillstandbremse ausgerüstet. Die Wirksamkeit 
der Bremse beginnt nach dem Ausschalten des 
Antriebsmotors.
Das Sägeblatt muß max.10 sec nach Ausschalten zum 
Stillstand kommen. Täglich überprüfen!
Bei längerer Bremszeit Maschine nicht mehr betreiben.

Wichtige Hinweise
Der Elektromotor 230 V / 50 Hz und 400 V / 50 Hz ist für 
Betriebsart S6 / 40% ausgeführt.
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbsttätig ab. 
Nach einer Abkühlzeit (zeitlich unterschiedlich) läßt sich der 
Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlußleitungen
An elektrischen Anschlußleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen sind:
• Druckstellen, wenn Anschlußleitungen durch Fenster

oder Türspalten geführt werden.
• Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder

Führung der Anschlußleitungen.
• Schnittstellen durch Überfahren der Anschlußleitung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der

Wandsteckdose.
• Risse durch Alterung der Isolation.
Solche schadhaften Elektro-Anschlußleitungen dürfen nicht
verwendet werden und sind auf Grund der Isolationsschäden
l e b e n s g e f ä h r l i c h.
Elektrische Anschlußleitungen regelmäßig auf Schäden
überprüfen. Achten Sie darauf, daß beim Überprüfen die
Anschlußleitung nicht am Stromnetz hängt.
Elektrische Anschlußleitungen müssen den einschlägigen
VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen. Verwenden
Sie nur Anschlußleitungen mit Kennzeichnung H 07 RN.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf der
Anschlußleitung ist Vorschrift.

2-
3m

m
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Fig. Z1

1
2
3
4 

main saw blade
rip fence
sliding table
Feed direction of the workpiece

Operating the sliding table, Fig. Z
• The sliding table has three fixed postions, in the front,

in the middle and in the back. With the handle, the
sliding table can be locked in all positions by pulling
and turning the handle

• When rip cutting, the tip of the front of the rip fence
must be positioned close to an imaginary line running at
45° to the front edge of the saw blade. Fig. Z1

Fig. Z
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Fig. Z2

1
2
3
4	

• When cutting with the crosscut fence, the tip of the
front of the rip fence must be positioned in front of the
front edge of the saw blade or not in contact with the
workpiece (retracted position) Fig. Z2

Attention! 
When cross-cutting round timber, it is necessary to 
secure the workpiece against twisting with a suitable 
holding device and to use a suitable saw blade.

main saw blade
rip fence
sliding table
Feed direction of the workpiece
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Maintenance

Switch off the motor and disconnect the power supply plug 
before doing any maintence and cleaning work. Follow the 
following maintenance procedures for your panel sizing circular 
saw.
• Check belt tension after approx. 20 operating hour and

tighten if necessary. To do this open the right side cover.
Set required belt tension by adjusting the fastening nuts
on the motor equally.

• Spray the roller chain and moving parts (vertical and
swivel adjustment units) occasionally with dry lubricating
spray. Open the right side cover.
• Check the sliding table carriage guide unit for dirt and
clean if required.
• Always keep the table surface free of resin.
• Clean the sliding table carriage guide at regular intervals.
All safety equipment and protective devices must be reattached
as soon as repair and maintenance work has been completed.
• To ensure troublefree ejection of sawdust the saw blade
protective cover should be cleaned of any wood residue.

• The vertical and angle adjustment range could be
reduced if sawdust is allowed to accumulate. Remove the
left table insert and clean the adjustment area.

 Electrical Connection

The built in electric motor is wired ready for operation. The 
connection conforms with the applicable VDE and DIN 
regulations.
The mains connection on site and the extension cable used 
should also comply with these regulations.

Motor Brake Device
Your panel sizing circular saw is equipped with an automatic 
shutdown brake. The brake starts to take effect after the 
driving motor switches off.
The saw blade must stop max.10 sec after switching off. Check 
daily!
Do not operate the machine after a longer braking time.  

Important Information
The 230 V / 50 Hz and 400 V / 50 Hz electric motors are 
designed for S6 40 % operating mode.
If the motor starts to overload it switches off automatically. The 
motor can reactivated after a cooling period (exact interval 
differs).

Faulty Electric Connection Cables
Electric connection cables are frequently subjected to 
insulation damage.
Insulation damage results from:
• Pinch points where connection cables are routed through

windows or door cracks.
• Kinks due to improper fastening or routing of connection

cables.
• Cuts caused by running over connection cords.
• Insulation damage caused by pulling the cable out of the

wall socket.
• Cracks due to aging.
Faulty or damaged electric connection cables are hazardous
and should not be used under any circumstances as fatal
injury could result.
Check electric connection cables regularly for damage.
Before you check the connection cable, make sure that it
has been completely disconnected from the power supply.
Electric connection cables must conform to the applicable
VDE and DIN regulations. Use only connection cables

2-
3m

m

Electrical Connection
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Fault Possible Cause Remedy

saw blade detachs after motor is switched off fastening nut too slack tighten M 20 left-handed fastening nut

motor fails to start a) mains fuse outage a) check mains fuse

b) faulty extension cable b) refer to section on electrical connection, in the
operating instructions

c) faulty connections to motor or switch, brake 
fails to release

c) should be checked by a qualified electrician

d) faulty motor or switch d) see section on electrical connection, in the
operating instructions

e) saw blade protective cover open e) close saw blade protective cover

incorrect motor rotational direction a) faulty capacitor a) should be replaced by a qualified electrician

b) incorrect connection b) wall socket polarity should be changed by a
qualified electrician

no motor output, motor switches off automati-
cally

a) overload caused by dull saw blade a) install sharpened saw blade

b) thermal protection activates b) can be switched on again after cooling
period

burn marks where cut is made

on cross section

a) dull saw blade a) install sharpened saw blade

b) incorrect saw blade b) install saw blade for lengthwise cuts

c) fence not parallel to saw blade c) replace fence

d) sliding table carriage not parallel to saw 
blade

d) align sliding table carriage to saw blade

reduced saw performance at full motor speed loose belt tighten belt, refer to maintenance section

workpiece jams between sawblade and fence fence does not run parallel to saw blade check fence alignment

sliding table carriage does not move a) lock has not been released a) release lock

b) guide unit is dirty b) clean guide unit

marked as H 07 RN.
Regulations require that the type designation be printed on 
the connection cable.

Three-Phase Current Motor
The 400 V / 50 Hz electric motor is designed for the S6 / 40 % 
operating mode.

• The required supply voltage is 400 Volt - 50 Hz.
• The mains connection and extension cable must be

equipped with 5 wires = 3 P + N + PE.
• Extension cables must have a cross section of no less

than 1.5 mm2.
• The mains connection is fused to a maximum of 16 A.
• Check the rotational direction when connecting to the

power supply or changing location: it may be necessary
to change the polarity (wall socket).

If you have questions always provide the following information:
• motor manufacturer
• type of current used by motor
• data listed on the machine type plate
If you return the motor always send the complete drive unit
including switch.
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Schaltplan 400 V / 4,8kW ohne Vorritzer 54630210

Schaltplan 400 V / 4,8kW mit Vorritzer 54630196
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Forsa 4.0 / 4.1 
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Forsa 4.0 / 4.1 
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Forsa 4.0 / 4.1
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DE

Nur für EU-Länder.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!
Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-
Altgeräte und Umsetzung in nationales Recht müssen verbrauchte Elektro-
werkzeuge getrennt gesammelt und einer umweltgerechten Wiederverwer-
tung zugeführt werden.

GB

Only for EU countries.
Do not dispose of electric tools together with household waste material!
In observance of European directive 2012/19/EU on wasted electrical and 
electronic equipment and its implementation in accordance with national 
law, electric tools that have reached the end of their life must be collected 
separately and returned to an environmentally compatible recycling facility.

FR

Pour les pays européens uniquement
Ne pas jeter les appareils électriques dans les ordures ménagères!
Conformément à la directive européenne 2012/19/EU relative aux déchets 
d’équipements électriques ou électroniques (DEEE), et à sa transposition 
dans la législation nationale, les appareils électriques doivent être collec-
tés à part et être soumis à un recyclage respectueux de l’environnement.

IT

Solo per Paesi EU.
Non gettare le apparecchiature elettriche tra i rifiuti domestici!
Secondo la Direttiva Europea 2012/19/EU sui rifiuti di apparrecchiature 
elettriche ed elettroniche e la sua attuazione in conformità alle norme 
nazionali, le apparecchiature elettriche esauste devono essere raccolte 
separatamente, al fine di essere reimpiegate in modo eco-compatibile.

NL

Allen voor EU-landen.
Geef elektrisch gereedschap niet met het huisvuil mee!
Volgens de europese richtlijn 2012/19/EU inzake oude elektrische en 
elektronische apparaten en de toepassing daarvan binnen de nationale 
wetgeving, dient gebruikt elektrisch gereedschap gescheiden te worden 
ingezameld en te worden afgevoerd naar en recycle bedrijf dat voldoet aan 
de geldende milieu-eisen.

ES

Sólo para países de la EU
¡No deseche los aparatos eléctricos junto con los residuos domésticos!
De conformidad con la Directiva Europea 2012/19/EU sobre residuos 
de aparatos eléctricos y electrónicos y su aplicación de acuerdo con la 
legislación nacional, las herramientas electricas cuya vida útil haya llegado 
a su fin se deberán recoger por separado y trasladar a una planta de 
reciclaje que cumpla con las exigencias ecológicas.

PT

Apenas para países da UE.
Não deite ferramentas eléctricas no lixo doméstico!
De acordo cum a directiva europeia 2012/19/EU sobre ferramentas 
eléctricas e electrónicas usadas e a transposição para as leis nacionais, 
as ferramentas eléctricas usadas devem ser recolhidas em separado e 
encaminhadas a uma instalação de reciclagem dos materiais ecológica.

SE

Gåller endast EU-länder.
Elektriska verktyg får inte kastas i hushållssoporna!
Enligt direktivet 2012/19/EU som avser äldre elektrisk och elektronisk 
utrustning och dess tillämpning enligt nationell lagstiftning ska uttjänta 
eletriska verktyg sorteras separat och lämnas till miljövänlig återvinning.

FI

Koskee vain EU-maita.
Älä hävitä sähkötyökalua tavallisen kotitalousjätteen mukana!
Vanhoja sähkö- ja elektroniikkalaitteita koskevan EU-direktiivin 2012/19/
EU ja sen maakohtaisten sovellusten mukaisesti käytetyt sähkötyökalut on 
toimitettava ongelmajätteen keräyspisteeseen ja ohjattava ympäristöystä-
välliseen kierrätykseen.

NO

Kun for EU-land.
Kast aldri elektroverktøy i husholdningsavfallet!
I henhold til EU-direktiv 2012/19/EU om kasserte elektriske og elektroniske 
produkter og direktivets iverksettning i nasjonal rett, må elektroverktøy som 
ikke lenger skal brukes, samles separat og returneres til et miljøvennlig 
gjenvinningsanlegg.

DK

Kun for EU-lande.
Elværktøj må ikke bortskaffes som allmindeligt affald!
I henhold til det europæiske direktiv 2012/19/EU em bortskaffelse af 
elektriske og elektroniske produkter og gældende national lovgivning skal 
brugt elværktoj indsamles separat og bortskaffes på en måde, der skåner 
miljøet mest muligt.

SK

Kun for EU-lande.
Elværktøj må ikke bortskaffes som allmindeligt affald!
I henhold til det europæiske direktiv 2012/19/EU em bortskaffelse af 
elektriske og elektroniske produkter og gældende national lovgivning skal 
brugt elværktoj indsamles separat og bortskaffes på en måde, der skåner 
miljøet mest muligt.

SI

Samo za drzave EU.
Elektricnega orodja ne odstranjujte s hisnimi odpadki!
V skladu z Evropsko direktivo 2012/19/EU o odpani elektricni in elektronski 
opremi in z njenim izvajanjem v nacionalni zakonodaji je treba elektricna 
orodja ob koncu nijihove zivljenjske dobe loceno zbirati in jih predati v 
postopek okulju prijaznega recikliranja.

HU

Csak EU-országok számára.
Az elektromos kéziszerszámokat ne dobja a háztartási szemétbe!
A használt villamos és elektronikai készülékekról szóló 2012/19/EU 
irányelv és annak a nemzeti jogba való átültetése szerint az elhasznált 
elektromos kéziszerszámokat külön kell gyüjteni, és környezetbarát módon 
újra kell hasznositani.

HR

Samo za EU-države.
Električne alate ne odlažite u kućne otpatke!
Prema Europskoj direktivi 2012/19/EU o starim električnim i elektroničkim 
strojevima i usklađivanju s hrvatskim pravom istrošeni električni alati 
moraju se sakupljati odvojeno i odvesti u pogon za reciklažu.

CZ

Jen pro státy EU.
Elektrické náradi nevyhazujte do komunálniho odpadu!
Podle evropské smêrnice 2012/19/EU o nakládání s použitými elecktrický-
mi a elektronickými zarizeními a odpovídajícich ustanoveni právnich pred-
pisú jednotlivých zemí se použitá elektrická náradí musí sbírat oddêlenê 
od ostatniho odpadu a podrobit ekologicky šetrnému
recyklování.

PL

Tylko dla państw UE.
Proszę nie wyrzucać elektronarzędzi wraz z odpadami domowymi!
Zgodnie z europejską Dyrektywą 2012/19/EU dot. zużytego sprzętu elek-
trycznego i elektronicznego oraz odpowiednikiem w prawie narodowym 
zużyte elektronarzędzia muszą być oddzielnie zbierane i wprowadzane do 
ponownego użytku w sposób nieszkodliwy dla środowiska.

RO

Numai pentru ţările din UE.
Nu aruncaţi echipamentele electrice la fel ca reziduurile menajere!
Conform Directivei Europene 2012/19/EU privitoare la echipamente 
electrice şi electronice scoase din uz şi în conformitate cu legile naţionale, 
echipamentele electrice care au ajuns la finalul duratei de viaţă trebuie să 
fie colectate separat şi trebuie să fie predate unei unităţi de reciclare.

EE

Kehtib vaid EL maade suhtes.
Ärge kasutage elektritööriistu koos majapidamisjäätmetega!
Vastavalt EÜ direktiivile 2012/19/EU elektri- ja elektroonikaseadmete jäät-
mete osas ja kooskõlas igas riigis kehtivate seadustega, kehtib kohustus 
koguda kasutatud elektritööriistad eraldi kokku ja suunata need keskkon-
nasõbralikku taasringlusesse.

LV

Tikai attiecībā uz ES valstīm.
Neutilizējiet elektriskas ierīces kopā ar sadzīves atkritumiem!
Ievērojot Eiropas Direktīvu 2012/19/EU par elektrisko un elektronisko 
iekārtu atkritumiem un tās ieviešanu saskaņā ar nacionālo likumdošanu, 
elektriskas ierīces, kas nokalpojušas savu mūžu, ir jāsavāc dalīti un 
jāatgriež videi draudzīgās pārstrādes vietās.

LT

Tik ES šalims.
Nemesti elektros prietaisų kartu su kitomis namų ūkio atliekomis!
Pagal Europos Sąjungos direktyvą 2012/19/EU dėl elektros ir elektroninės 
įrangos atliekų ir jos vykdymo pagal nacionalinius įstatymus elektros 
įrankius, kurių tinkamumo naudoti laikas pasibaigė, reikia surinkti atskirai ir 
perduoti aplinkai nekenksmingo pakartotinio perdirbimo įmonei.

IS

Aðeins fyrir lönd ESB:
Ekki henda rafmagnstækjum með heimilisúrgangi!
Í fylgni við evrópsku tilskipunina 2012/19/EU um fargaðan rafbúnað og 
rafrænan búnað og framkvæmd þess í samræmi við innlend lög, verða 
rafmagnstæki sem úr sér gengin.



EC Declaration of Conformity

Germany

We Scheppach GmbH declare, that the machine described below

Circular sawbench Forsa 4.0, from serial number 1001, Articel Nr. 19017 01902, 

Articel Nr. 19017 01904

Circular sawbench Forsa 4.1, from serial number 1001, Articel Nr. 19017 05902, 

Articel Nr. 19017 05904

complies with the relevant provisions of the following 

EG-Directives 2006/42/EG.

More directives:

Notified body according:

Called in for:

EG-EMV Richtlinie 2014/30/EU

(

EG-Baumusterprüfung

EG-Baumusterbescheinigung

GS-Prüfbescheinigung

Applied harmonized European Standards

EN 847-1, %.฀)3/฀�����
�, EN 60204-1

Authorized subject to the technical:

Ichenhausen, ����������

EG-Konformitätserklärung

cheppach GmbH

Günzburger Straße 69

89335 Ichenhausen

Deutschland

Wir, die Scheppach GmbH erklären, dass die nachfolgend beschriebene 

Maschine

Formatkreissäge Forsa 4.0, ab Seriennummer 1001, Artikelnummer 

1901701902, Artikelnummer 1901701904

Formatkreissäge Forsa 4.1, ab Seriennummer 1001, Artikelnummer 

1901705902, Artikelnummer 1901705904

allen einschlägigen Anforderungen der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

entspricht

Weitere EG-Richtlinien:

Gemeldete Stelle: 

EG-EMV Richtlinie 2014/30/EU

Eingeschaltet zur EG-Baumusterprüfung 

Bescheinigung: EG-Baumusterbescheinigung

GS-Prüfbescheinigung

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:

EN 847-1, EN , EN 60204-1

Für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen ist Bevollmächtigt:

i.!. 0HILIP฀'ALLAGHER (%NTWICKLUNGSINGENIEUR)

Dokumentationsbeauftragter

Ichenhausen, ����������

i.6. !NDREAS฀0ECHER (,EITER฀0ROJEKTMANAGEMENT)i.!. 0HILIP฀'ALLAGHER (%NTWICKLUNGSINGENIEUR)

Dokumentationsbeauftragter

i.6. !NDREAS฀0ECHER (,EITER฀0ROJEKTMANAGEMENT)

Dokumentationsbeauftragter Dokumentationsbeauftragter



Händler:
Dealer:
Venditore:
Revendeur:
Comerciante:

Gerätetype:
Appliance type:
Tipo di macchina:
Type d’appareil:
Tipo de aparato:

Gerätenummer:
Serial number:
Numero della macchina:
Numéro de l‘appareil:
Número de aparato:

Kontrolle: Bei einer eventuellen Reklamation senden Sie bitte diesen Kontrollzettel an Ihren Händler oder an uns.
Check slip: In case of any claim, please return this check slip to your dealer or to us.

Garantie

Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzei-
gen, andernfalls verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir 
leisten Garantie für unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der 
gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschi-
nenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungs-
fehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, die wir nicht selbst 
herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprüche gegen 
die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprü-
che sind ausgeschlossen.

Warranty

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. 
Otherwise, the buyer‘s rights of claim due to such defects are invalidated. We 
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory 
warranty period from delivery in such a way that we replace any machine part free 
of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of 
fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream 
suppliers. The costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. 
The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other 
claims for damages shall be excluded. 
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